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Redaktionsschluss  für die nächste Ausgabe der  
Gemeindenachrichten ist der 1. August 2007 .  

Bitte die Beiträge rechtzeitig zum Gemeindeamt bringen!  
 Aus zeitlichen Gründen, können später eingelangte Beiträge nicht 

mehr in die aktuellen Gemeindenachrichten gegeben werden. 
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Die Redaktion der  
“Niederthalheimer  

Gemeindenachrichten“ 
 wünscht allen  

Gemeindebürger/innen  
einen erholsamen Sommer! 

Besuch der 3. Klasse Volksschule.  Nähere Infos dazu lesen Sie auf Seite 3 Foto: Gde. 
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Blumenschmuckaktion 2007  
 
Auch heuer haben Sie 
wieder die Chance 
Ihre Blumenpracht  
präsentieren zu kön-
nen. 
 
Die Interessenten wer-
den gebeten, ihre Teilnahme 
 

bis spätestens 29. Juni 2007  
 
dem Gemeindeamt (Tel. 7055) zu 
melden. 
 
Der heurige Blumenschmuck-
Ausflug am 31. August 2007 führt 
uns nach St. Wolfgang, wo eine 
Schiffsrundfahrt gemacht wird. (Bei 
Schlechtwetter wird eine Besichti-
gung der Kaiservilla in Bad Ischl vor-
genommen). 

Termine – Information –  Termine – Information  
Wir laden alle Vereine, Körperschaf-
ten, Jugend sowie Junggebliebenen 
zu unseren 

 

WANDERTAG  
am 2.– 3. Juni 2007 

 
recht herzlich ein. 

 

Startzeiten:  
Samstag:  14.00 – 18.00 Uhr 
(Samstag Vormittag kein Start!) 
Sonntag: 06.00 – 11.00 Uhr 

 
Start und Ziel: Gasthaus Ennser 
 

Wanderstrecke: ca. 6 und 12 km 
 

Auszeichnung:  
 
Pizzateller 
(Nur solange der 
Vorrat reicht!) 

 
UNSER  
PROGRAMM 
 
 

Gute Gesellschaft - Geglücktes 
Leben 
Mo., 11. Juni, 20.00 Uhr 
Referent: Univ.-Prof. 
DDDr. Clemens Sedmak  
 
Geistig fit in den Alltag 
Gedächtnistraining 
Do, 14. Juni, 19.30 – 21.00 Uhr 
Referentin: Dr.in Renate Priglinger 
 
Bibliodrama 
Von Bibeltexten erfasst werden 
Sa, 16. Juni, 9.00 – 17.00 Uhr 
Leitung: Mag. Martin Zellinger  
 
Rache ist Rot – Lesung 
Mi., 27. Juni, vormittags 
Maria Linschinger liest aus ihrem 
Kinderkrimi 
 
Spiel und Spaß im Grünen  
Naturführung f. Kinder von 7-11 J. 
Do., 12. Juli, 14.00 - 17.00 Uhr 
Leitung: Elke Holzinger  
 
Anmeldung zu allen Veranstaltungen 
erforderlich! 
 
MAXIMILIANHAUS 
Gmundner Straße 1B  
4800 Attnang-Puchheim 
Tel.: 07674/66550 Fax .: -16 
maximilianhaus@dioezese-linz.at 
www.maximilianhaus.at 

ÄRZTLICHER WOCHENEND- 
und FEIERTAGSDIENST 2007 

 

02.+03.  Juni Dr. SCHMELZ 
 07.  Juni Dr. TAN 
09.+10. Juni Dr. DELLINGER 
16.+17. Juni Dr. HOLZINGER 
23.+24. Juni Dr. TAN 
30.06.+01.07. Dr. PETERSHOFER 
07.+08. Juli Dr. DELLINGER 
14.+15. Juli Dr. TAN 
21.+22. Juli Dr. SCHMELZ 
28.+29. Juli Dr. HOLZINGER 
04.+05. Aug. Dr. TAN 
11.+12. Aug. Dr. SCHMELZ 
 15.  Aug. Dr. DELLINGER 
18.+19. Aug. Dr. TAN 
25. +  26. Aug. Dr. PETERSHOFER 

Kostenlose Rechtsberatung 
(Mag. Markus Schablinger) 

 
am Donnerstag, 14.6.2007 

von 18.00 bis 20.00 Uhr 
am Gemeindeamt Niederthalheim 

(Sitzungszimmer). 

NIEDERTHALHEIMER 
GEMEINDE HOMEPAGE 

 
Aktuelle Informationen und  
Termine gibt es auch auf der  
Gemeindehomepage: 
www.niederthalheim.at. 

TERMINÄNDERUNG !! 
 
Der Frühschoppen der FF Niederthal-
heim wurde wegen Terminkollision mit 
der FF Schlatt auf 12. August 2007 
verschoben. 

Schon 15.000 Euro gespendet 
 

Immer wieder beteiligen sich Gruppen, 
Organisationen und Privatpersonen an 
der Spendenaktion für den Neubau 
eines Gesundheitszentrums in Karema, 
Diözese Mpanda, in Tanzania. 
Für 50.000 Menschen ist dort die einzi-
ge Arzt-Ordination. Mehr als 15.000 
Euro wurden bisher gespendet, und die 
Welle der Hilfsbereitschaft ebbt noch 
nicht ab.  
Am 7. Juli wird der Bischof von Mpan-
da, Dr. Pascal Kikoti, in Niederthalheim 
das Sakrament der Firmung spenden. 
Dann sollen ihm 28.033 Euro für den 
Bau übergeben werden. Zwei Kranken-
schwestern haben sich außerdem ge-
meldet, die ein paar Monate in Tanza-
nia arbeiten wollen. Außerdem sollen 
ein Arzt und eine Krankenschwester 
aus Mpanda mehrere Wochen zur Aus-
bildung nach Österreich kommen.  
 
Wer mithelfen will:  
Spendenkonto Pascal: 4.313.011 bei 
Raika Niederthalheim, BLZ 34630. 
 
Nähere Auskunft:  
Diakon Wolfgang Kumpfmüller 
Tel. 07673 7106.   

Kirtag 2007 
 

Am 22. Juli 2007 findet der jährliche 
Kirtag in Niederthalheim statt. 
 
Weiters gibt es wieder  

- einen EZA-Markt  

- und ein Pfarrcafe 
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Bürgermeisterseite  

Foto: Hofstätter 

Geschätzte Gemeindebevölkerung ! 
Liebe Jugend! 

Waldbrandschutz 2007 
 

Bedingt durch die heuer bereits im 
Frühjahr andauernde trockene Witte-
rung ist zu befürchten, dass es zu 
Waldbränden kommen kann, was auch 
in anderen Bezirken bereits der Fall 
war. Um dieser Gefahr vorzubeugen, 
wurde auf Grund der Bestimmungen 
des Forstgesetzes 1975 eine Verord-
nung betreffend den Waldbrandschutz 
für die Waldgebiete des politischen 
Bezirkes Vöcklabruck und deren Ge-
fährdungsbereiche erlassen. 
 

Verordnung  
der Bezirkshauptmannschaft Vöckla-
bruck vom 23.4.2007 betreffend den 
Waldbrandschutz im politischen Bezirk 
Vöcklabruck. 
 

Auf Grund des § 41 Abs. 1 des Forst-
gesetzes 1975, BGBl. Nr. 440, idgF, 
wird verordnet: 
 

§1 In den Waldgebieten des Bezirkes 
Vöcklabruck sowie in deren Gefähr-
dungsbereichen ist jegliches Feueran-
zünden und das Rauchen verboten. 
Der Gefährdungsbereich ist überall 
dort gegeben, wo die Bodendecke  
oder die Windverhältnisse das Über-
greifen eines Bodenfeuers oder das 
Übergreifen eines Feuers durch Fun-
kenflug in den benachbarten Wald be-
günstigen. 
 

§2 Die Kundmachung erfolgt durch 
Anschlag an der Amtstafel der Bezirks-
hauptmannschaft Vöcklabruck und den 
Gemeinden des Bezirkes Vöcklabruck. 

 

§3 Übertretungen dieser Verordnung 
werden gemäß § 174 Abs. 1 lit a Zif. 
17 des Forstgesetzes 1975 mit einer 
Geldstrafe bis zu 7.270 Euro oder mit 
Arrest bis zu vier Wochen bestraft. 
 

§4 Diese Verordnung tritt mit Ablauf 
des Tages der Kundmachung an der 
Amtstafel der Bezirkshauptmannschaft 
Vöcklabruck in Kraft und mit Ablauf 
des 15. Oktober 2007 außer Kraft. 

Kanalbau BA 04 
Die Verlegung der Kanalleitungen, 
durch die Fa. Stummer,  ist großteils 
abgeschlossen. Derzeit werden die 
Inspektionsarbeiten von der AVE 
durchgeführt. In den Ortschaften Pe-
netzdorf und Wufing, sowie die Stra-
ße Richtung Rankar wurden bereits 
neu asphaltiert und sind wieder or-
dentlich befahrbar.  

An dieser Stelle ein Dank an die An-
rainer dass sie während der Bauar-
beiten so großes Verständnis aufge-
bracht haben. Laut Terminplan der 
Fa. Niederndorfer  sollten bis Anfang 
Juni auch die Asphaltierungsarbeiten 
in Rankar, Albertsham, Steindlberg 
und Iming abgeschlossen sein, wenn 
es nicht wittungsbedingt zu einer 
Verschiebung des geplanten Termins 
kommt. In Hehenberg und Windham 
sind die Straßenbau.- und Asphaltie-
rungsarbeiten für September geplant, 
und ich bitte daher die betroffenen 
Anrainer noch um etwas Geduld. 
Nach Prüfung der Kanalinspektions-
protokolle der Fa. AVE, durch das 
Planungsbüro Hitzfelder wird die Ge-
meinde über den Zeitpunkt der Frei-
gabe des Kanals verständigt. Ab die-
sem Zeitpunkt wird die Gemeinde die 
Hauseigentümer verständigen, dass 
der Hausanschluss hergestellt wer-
den kann. 
 
Schulbesuch der VS 3. Kl. 
Am 5. März hat die 3. Klasse der VS 
Niederthalheim das  Gemeindeamt 
besucht. Bei dieser Gelegenheit ha-
ben sich die Kinder über die einzel-
nen Amtsbereiche, wie Standesamt, 
Meldewesen, Bauamt und über die 
allgemeine Verwaltung informiert. Im 

Sitzungssaal konnten die Kinder ein-
mal auf den Plätzen der Gemeinde-
räte Platz nehmen, und sie hatten 
auch viele Fragen zum Ablauf einer 
Gemeinderatssitzung. Ich habe mich 
bemüht ihnen den Werdegang eines 
GR Beschlusses zu erklären und die 
Kinder hatten auch gleich einige 
Wünsche und Ideen. Zum Abschluss 
gabs für jedes Kind ein kleines Ge-
schenk. 
 
Güterweg Oberau 
Die Hauszufahrt zu den Objekten 
Oberau 8 und Oberau 10 wird als 
Güterweg ausgebaut und staubfrei 
gemacht. Die Hausbesitzer und die 
betroffenen Grundanrainer haben 
sich zu einer Interessentengemein-
schaft zusammengeschlossen und 
haben sich bereit erklärt den notwen-
digen Grund zur Verfügung zu stellen 
und die anteiligen Kosten zu über-
nehmen. Mit dem Beginn der Bauar-
beiten ist voraussichtlich im Frühjahr 
2008 zu rechnen. 
 
Resolution B135 
Die nachstehende Resolution wurde 
vom Gemeinderat in der Sitzung vom 
26. April einstimmig beschlossen. 
Der Gemeinderat will damit einen 
Beitrag zur Verbesserung der Ver-
kehrsituation auf der B 135 leisten. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Nie-
derthalheim fordert den oö. Landtag 
auf, die zuständigen Stellen zu  
beauftragen die Ausnahmebestim-
mungen in § 2 der LKW-
Ausweichverordnung vom 21. Juni 
2004 enger zu fassen. Von den Fahr-
verboten sollen in Zukunft alle LKW 
erfasst werden, welche als Durch-
zugsverkehr anzusehen sind und die 
das untergeordnete Straßennetz aus 
Gründen der Mautumgehung benüt-
zen. Davon ist die Gemeinde Nieder-
thalheim besonders durch den 
Schwerverkehr auf der B 135 betrof-
fen. Der Gemeinderat der Gemeinde 
Niederthalheim tritt weiters dafür ein, 
die Einführung einer generellen 
LKW-Maut für alle Straßen zu über-
prüfen und fordert den OÖ Landtag 
auf, sich dafür auf Bundesebene ein-
zusetzen.  

Die „Neue Straße“ durch Penetzdorf. Foto: Öhlinger 
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Vorankündigung 
3D-Seismik 

 
Im Auftrag der Rohöl-Aufsuchungs AG Wien wird in der Zeit von Juni 2007 bis voraussichtlich 
März 2008 eine seismische Messung zur Erdöl- und Erdgassuche durchgeführt. Von diesem Vorha-
ben sind 51 Gemeinden betroffen, die sich innerhalb eines ca. 500 km² großem Gebiet befinden. 

Entsprechend § 147 des Mineralrohstoffgesetzes, werden die betroffenen Grundstückseigentümer 
und Nutzungsberechtigten über die Messung informiert und deren Zustimmung eingeholt. Da es 
sich um volkswirtschaftlich wichtige Untersuchungsarbeiten handelt, bitten wir sie, dem Meßtrupp 
das Betreten der Grundstücke zu gestatten und uns alle für die Durchführung der Messungen nöti-
gen Informationen zu geben. 
 
Die Messfirma DMT versucht Flurschäden so gering wie möglich zu halten. Durch die Messung ent-
standene Schäden werden behoben oder nach den Richtlinien der Bauernkammer vergütet. 
 
In Hinblick auf eine gute Zusammenarbeit, danken wir im voraus. 

Nieder-
thalheim 
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Bauherren sparen  
Zeit und Geld 
 
Wie Sie schneller zu Planungs-
unterlagen und Prospekte  
kommen und wie regionale 
Handwerker kostenlos werben 
können.  
 
N u r  B a u v o r h a b e n  a u f 
www.BauAdress.at ankreuzen 
und Plz Ihrer Baustelle eingeben. 
Sofort sehen Sie alle nächstgele-
genen Firmen, die passende Leis-
tungen zu Ihrer Bauphase anbie-
ten. Wenn Sie Preisangebote oder 
vielleicht nur Planungsunterlagen 
und Prospekte wollen, entscheiden 
Sie selbst, ob alle angezeigten 
oder nur selbst ausgewählte  
Firmen mit Ihnen Kontakt aufneh-
men sollen.  
 
Damit sie die Angebote rechtzeitig 
bekommen, können Sie Angebots-
fristen festlegen und auch speziel-
le Wünsche angeben. Natürlich 
gibt es auch eine  direkte Verlin-
kung zur Homepage der örtlichen 
Handwerker und Dienstleister. 
 
Diese Firmen können völlig kos-
tenlos auf www.BauAdress.at 
ihre Firma vorstellen. 
 
Informationen erhalten Sie unter 
07248 / 63 500 oder auf 
www.BauAdress.at  

Mobile Begleitung für  
Menschen mit Beeinträchtigung    

- wichtiger Mobiler Dienst im  
Bezirk Vöcklabruck  

 
Die Mobile Begleitung für Menschen 
mit Beeinträchtigung ist ein wichtiger 
mobiler Dienst. Seit Sommer 2004 
wird die Mobile Betreuung im Bezirk 
von Assista und Volkshilfe durchge-
führt. Das Volkshilfe-Team wird von 
Einsatzleiterin Elisabeth Spitzer koor-
diniert. Im dritten Jahr werden von 
den 3 Mitarbeiterinnen im Volkshilfe-
Team 8 KlientInnen betreut, 2 Neuauf-
nahmen stehen auf der Warteliste.  
 
Ziel der Mobilen Begleitung ist, Men-
schen mit Beeinträchtigung zu unter-
stützen, die im Familienkreis oder al-
leine leben. Menschen mit Beeinträch-
tigung sollen in ihrer vertrauten Umge-
bung leben können und Hilfe beim 
Einkaufen, Essen kochen oder bei der 
Körperpflege erhalten. Auch die Frei-
zeitbegleitung oder Begleitung bei 
Behördengängen sind wichtige Unter-
stützungsleistungen. Gezielt soll Selb-
ständigkeit gefördert werden. Neigun-
gen und Fähigkeiten sollen unterstützt 
werden. Wichtig ist die gemeinsame 
Freizeitgestaltung und -begleitung, 
zum Beispiel Spaziergänge machen, 
Schwimmen gehen oder Ausflüge 
machen. Im August 2004 erfolgte die 
Aufteilung des Bezirksgebietes auf die 
beiden Betreuungsorganisationen 
Assista und Volkshilfe, die seither die 
52 Gemeindegebiete versorgen. As-
sista ist für den Westteil, die Volkshilfe 
für den Ostteil zuständig. 
 
Bei Anfragen nach Mobiler Begleitung 
wird ein Erstgespräch gemacht. Der 
aufgenommene Antrag muss dann 
von der Sozialabteilung des Landes 
Oö. bewilligt werden. Das Betreu-
ungsausmaß wird dann gemeinsam 
festgelegt.  
Ohne Pflegegeldbezug kostet eine 
Begleitungsstunde �  3,90,-/Stunde, 
mit Pflegegeldbezug �   5,85,-/
Stunde .  
 
Für Fragen zur Mobilen Begleitung:  
Einsatzleiterin Elisabeth Spitzer  
0676 – 87 34  27 33 

Babytreff & Stillgruppe 
2 x im Monat in der Volkshilfe 
Diplomierte Kinderschwestern geben 
praktische Tipps und Erfahrungen      
  
Jeden 2. und 4. Dienstag von 9:00 bis 
10:30 im Monat treffen die diplomier-
ten Kinderschwestern der Volkshilfe 
Mütter und Kinder in Babytreff und 
Stillgruppe. Ziel ist, den Müttern fun-
dierte Information zu geben und ihren 
Kindern einen netten Babytreff zu bie-
ten. Ein Treffen – wie bereits das ers-
te gezeigt hat -  bei dem sich alle wohl 
fühlen!  
 
Gabi Hörandner und Karin Schicho 
s ind  hauptberu f l iche K inder -
Krankenschwestern. Zusätzlich zum 
Kinderdiplom haben beide die wichti-
ge Ausbildung zur Stillberaterin 
IBCLC absolviert. Gabi Hörandner ist 
zudem Expertin in der Krisenbeglei-
tung für Eltern und Schreibabys und 
Präsidentin des Verbandes der Still- 
und LaktationsberaterInnen Öster-
reichs. Als Profis in der Kinder-
Krankenpflege und Stillberatung wis-
sen sie aus ihrer täglichen Arbeit wor-
auf es beim Stillen und der Lebens-
umstellung durch die Geburt eines 
Kindes ankommt.  
 
Der wichtige Informations- und Erfah-
rungsaustausch über alle Fragen rund 
um die Ernährung und das Leben mit 
kleineren und größeren Babys kann 
nicht als wichtig genug angesehen 
werden. Aus diesem Grund bieten 
beide ab sofort jeden 2. und 4. Diens-
tag im Monat von 09:00 bis 10:30 Uhr 
in der Volkshilfe ein Babytreff & Still-
gruppe an.  
 
Geboten wird:  
- fundierte Information 
- Erfahrungsaustausch und Diskussi-

on 
- Kontakt zu anderen Eltern 
- Antworten auf Fragen zu: Babypfle-

ge, Schlafen, Stillen, Flasche, Bei-
kost… oder weint ihr Baby mehr als 
erwartet? 

- Infos übers Tragetuch und Tragehil-
fen 

- Unterstützung bei Problemen 

pflege & betreuung aus einer hand 
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Die Gemeindezeitung und unser Bür-
germeister verlosten auch heuer wie-
der Bücher für jene Schüler, die am 
Preisrätsel teilgenommen hatten. 

Im April haben wir das Projekt "Mein 
Körper gehört mir" für die 3. und 4. 
Klassen durchgeführt. An diesem 
Projekt waren auch die Volksschulen 
Aichkirchen und Neukirchen bei Lam-
bach beteiligt.  Das Projekt startete 
mit einem Informationsabend in der 
Volksschule Neukirchen. Dabei gab 
es für die Eltern eine Einführung in 
das Thema "Sexueller Missbrauch" 
und Präventionsmöglichkeiten in der 
Schule und im Elternhaus. In der 
Schule fanden dann Aufführungen 
der drei Teile des Theaterstückes 
"Mein Körper gehört mir" statt. Die 
Raika und die Gemeinde unterstütz-

ten das Projekt mit jeweils 100.- � . 
Spar Öhlinger in Atzbach und der Fri-
siersalon Greifeneder sponsern uns 
den Rest.  

 

 
 
 

Die Raiffeisenkasse veranstaltete  
wie jedes Jahr einen Zeichenwett-
bewerb unter dem Thema: „Was ich 
einmal werden will“. Es gab wieder 
viele glückliche Sieger. 

Fotos: VS 
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Vom 9. – 23.2.07 war die 2m mit 
der Postmusik Salzburg auf 
Konzertreise in China. Auf ins-
gesamt 5 Flügen wurden dabei 
mehr als 22 000 Flugkilometer  
zurückgelegt. Die Reise begann 
mit touristischen Highlights,  mit 
dem Besuch des Kaiserpalastes 
(„Verbotene Stadt“) in Peking, 
dem Platz des „Himmlischen 
Friedens“ und einem Konzert 

auf der Chinesischen Mauer. Den Ab-
schluss bildete der Besuch in der ein-
drucksvollen Millionenstadt Shanghai.  
Die Reisegruppe erlebte viele chinesi-
sche Superlative wie z.B.: die Aus-
sicht vom  „Oriental Pearl Tower“, 
dem derzeit höchsten Fernsehturm in 
Asien, eine Fahrt mit einer Magnet-
schwebebahn mit einer Höchstge-
schwindigkeit von 431 km/h, Konzerte 
vor 2000 Gästen, ein  Open Air - Neu-

jahrskonzert mit 
rund 6000 Zu-
schauern. Die 
Chinesen feier-
ten nämlich ab 
17.2.07 ihr Neu-
jahrsfest eine 
Woche lang mit 
riesigen Feuer-
werken. Diese 
Reise hat viele 
bleibende Ein-
drücke hinter-
lassen. 

Fotos: HS2 

Musikhauptschule HS2 Mühlfeldstraße 
Wintersportwoche der 2. Klassen 
Die Wintersportwoche der 2. Klassen 
konnte trotz Schneemangels vom 8. 
bis 12. Jänner 2007  im Schigebiet 
„Dachstein West“ durchgeführt wer-
den. Neben Schifahren, Snowboar-
den und Schneeschuhwandern hatten 
die Kinder auch die  Möglichkeit, die 
spektakulärste Aussichtsplattform 
Österreichs, deren Bodenplattform 
großteils aus Glas konstruiert ist, den  
„Dachstein – Skywalk“ zu besuchen. 
 
Suchtprävent ion  Atzbach: 
„Gesunde Gemeinde“ 
Im Rahmen der Besprechung zum 
Thema Jugendschutz und Alkohol-
missbrauch am 14. Dezember mach-
ten Vertreter der Hauptschulen 
Schwanenstadt und Wolfsegg den 
Vorschlag für die Eltern der Schüle-
rinnen und Schüler einen Vortrag zum 
Thema anzubieten. 
Am 15. März 2007 hielt Gruppenin-
spektor Alexander Geyerhofer vom 
Präventionsteam des Bezirkspolizei-
kommandos Vöcklabruck  im neuen 
Veranstaltungsraum der sanierten  
HS2 einen  Elternvortrag  zum Thema 
„Aktive Suchtvorbeugung und Ursa-
chen der Sucht“.  

Ca. 70 Eltern nahmen dieses Ange-
bot an. 
 
„Bewegung und Sport“ – so heißt 
seit dem Schuljahr 06/07 der Turnun-
terricht. Im heurigen Aktionsjahr soll 
mit der Initiative „Schule bewegt“ die 
Bedeutung von „Bewegung und 
Sport“ im schulischen und außerschu-
lischen Bereich verstärkt ins Bewusst-
sein rücken. Im Zentrum steht die 
Bedeutung für eine ganzheitliche Ent-
wicklung der Kinder und Jugendlichen 
(motorische, kognitive, soziale, psy-
chische Entwicklung)!  
Die Leistungen des schulischen Un-
terrichts in „Bewegung und Sport“ und 
die positiven Auswirkungen auf 
Gesundheit, Wohlbefinden, 
Leistung und Entwicklung sol-
len entsprechend transportiert 
und dokumentiert werden. Die 
Musikhauptschule hat bereits 
drei von vier Aktionstagen 
durchgeführt. Gleich im Sep-
tember wurde mittels Orientie-
rungsläufen die nähere Umge-
bung der Schule erforscht. Am 
13. Februar machten sich die 
Schülerinnen und Schüler der 
HS2 im Rahmen eines Win-

tersporttages auf die Suche nach 
dem Winter. Die 3. und 4. Klassen 
fanden diesen in Gosau, die jüngeren 
Kinder ließen ihre Rodeln zuhause 
und erwanderten ihre Ziele zu Fuß 
und ohne Wintersportgerät, dennoch 
aber mit Begeisterung. 
 
Am 16. März konnten bei der Sport-
messe "Sport & Vital" im Rieder 
Messegelände über 30 verschiedene 
Sportarten kennen gelernt  werden. 
Von den verschiedensten Ball- und 
Kampfsportarten bis hin zu Denk-
sportarten wurde in Ried alles prä-
sentiert und von den Kindern auspro-
biert. 

CHINA-TOURNEE 2007 der Musikklasse 2m 
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Doris Further 
Albertsham 13  4902 Wolfsegg a. H. 
Tel: 07676 / 20701 Handy: 0680 / 3053944 
 
Mache gerade eine Ausbildung zur Dipl. Visa-
gistin. 
 
Ich benötige daher ca. 150 Personen im Alter 
von 17 - 80 Jahren, die sich gerne typgerecht 
Schminken lassen würden. 
(inkl. Gesichtsvermessung und Vorher/Nachher 
Foto!) 
 
Weiters gebe ich noch Beratung in Sachen: 

- Sonne - Kosmetik 
- Hautanalysen 

 
 
Um Terminvereinbarung wird gebeten! 

 


